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Ganztagsangebot Die CDU erkennt den 
Wunsch vieler Eltern 
nach einer Ganztags-
betreuung ihrer Kinder 
in der Schule, zumin-
dest aber nach einer 
Betreuung in der Zeit 
zwischen 8 und 13 Uhr.  

Wir unterstützen diesen 
Wunsch für alle Schul-
formen und fordern, 
dass dabei eine päda-
gogische Betreuung in 
möglichst großem Um-
fang sichergestellt wird. 

 Förderung des flä-
chendeckenden Ange-
bots an Ganztagsschu-
len an allen Schulfor-
men, aber auch Erhalt 
des Halbtagsbetriebes 
an einigen Schulen in 
der Stadt. Damit den-
jenigen Eltern, die sich 
am Nachmittag selbst 
um die Förderung ihrer 
Kinder kümmern wol-
len, dies auch möglich 
ist. Der schulische 
Ganztag darf kein 
Zwang sein. 

   

Kostenloses Mittagessen   Sicherstellung der 
Verpflegung bei den 
Schulen im Ganztags-
betrieb. Jedes Kind soll 
unabhängig vom wirt-
schaftlichen Leistungs-
vermögen der Eltern 
eine warme Mahlzeit 
zu sich nehmen kön-
nen. 

   

Gesamtschule (allge-
mein) 

      

6. Gesamtschule       

Schulbauten Allgemeinbildende, wei-
terführende und Berufs-
bildende Schulen müs-
sen genug Platz haben 
und über Räume verfü-
gen, in denen das Ler-
nen Spaß macht. Wir 
haben dafür die Bauten 
zum Teil bereits ge-
schaffen.  

Weil die Entwicklung 
der Schulstrukturen 
nicht sicher vorherzu-
sagen ist, sollen weitere 
Neu- und Erweiterungs-
bauten vor allem dort 
errichtet werden, wo 
auf diese Weise flexibel 
zu nutzende Schulzent-
ren entstehen.  

 Förderung derjenigen 
Standorte bei den wei-
terführenden Schulen, 
die auf Grundlage des 
Schulentwicklungs-
plans über eine ange-
messene Gebäudegrö-
ße und entsprechende 
Nachfrage verfügen 
und auch nach mögli-
chen Änderungen in 
der Schulstruktur als 
Schulstandort sinnvoll 
sind. 

   

Grundschulen Kinder im Grundschulal-
ter sollen weiterhin eine 
Schule in der Nähe ihres 
Wohnortes besuchen 
können. Vor allem in 
den Außenbezirken 
setzt sich die CDU des-
halb für den Erhalt von 
Grundschulen auch 
dann ein, wenn sie nur 
noch einzügig geführt 
werden können.  

     

Sport-Internat 

 

  Prüfung der Möglich-
keit der Umwidmung 
einer bestehenden 
Schule zugunsten ei-
nes Sport-Internates. 

   

Ausbildungsplätze  

 

Junge Menschen, die in 
Mönchengladbach eine 
Lehre machen möchten, 
sollen hier einen Ausbil-
dungsplatz finden. Dazu 
setzt die CDU auf die 
Kooperation mit den 
Unternehmen.  

     

Oberstufenangebot Die Zusammenarbeit 
der gymnasialen Ober-
stufen in städtischen 
Gymnasien, Gesamt-
schulen und in den Be-
rufskollegs unterstützt 
die CDU vor allem mit 
Blick auf eine Verbesse-
rung der Kursangebote 
in der Oberstufe.  

 Breit angelegte Förde-
rungsmöglichkeiten für 
jeden einzelnen Schü-
ler. Dazu gehört ein 
umfangreiches Fä-
cherangebot in der 
Oberstufe bereit zu 
halten und im Leis-
tungskursbereich viel-
fältige Wahl- und 
Kombinationsmöglich-
keiten zu bieten. 

Schaffung und dauer-
hafte Sicherung einer 
3-Zügigigkeit aller 
Oberstufenangebote in 
Mönchengladbach. Die 
Einrichtung zentraler 
Oberstufenzentren ist 
dabei eine denkbare 
Option. 

   

Berufskollegs Die Berufskollegs und 
Fachschulen in Mön-
chengladbach sind ein 
starkes Standbein des 
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gesamten Bildungsan-
gebotes.  

Sie bieten jungen Men-
schen vielfältige Chan-
cen, sich praxisorien-
tiert auf das Berufsle-
ben vorzubereiten. 

Hochschule Lernen in Mönchenglad-
bach heißt auch Studie-
ren an der Hochschule 
Niederrhein. Die CDU 
will deren Stellenwert 
stärken und alle Bestre-
bungen zu einer besse-
ren Vernetzung zwi-
schen Hochschule, Wirt-
schaft und Verwaltung 
fördern. Darüber hinaus 
setzt sich die CDU für 
eine bessere Vernet-
zung der mehr als 
6.600 Mönchengladba-
cher Studentinnen und 
Studenten mit den Mön-
chengladbachern ein. 

     

Erwachsenenbildung Ebenso unterstützen wir 
die Einrichtungen der 
Erwachsenenbildung, 
die wichtige Beiträge für 
die Qualifizierung und 
die Allgemeinbildung 
der Menschen leisten. 
Besonderes Augenmerk 
legt die CDU dabei auf 
die Qualifizierung jun-
ger Menschen, die ohne 
Abschluss die Schule 
verlassen.  

     

Junge Menschen ohne 
Schulabschluss 

Um diesen jungen Men-
schen eine neue Chance 
zu geben und eine Per-
spektive zu eröffnen, 
sind alle Anstrengungen 
zu unternehmen, ihnen 
zu Schul- und Ausbil-
dungsabschlüssen zu 
verhelfen.  

     

Sozialfond Schulbedarf       

Integration behinderter 
Kinder 

      

Ältere Menschen (auch 
mit Migrationshin-
tergrund) 

Weil in den nächsten 
Jahren der Anteil älterer 
Menschen und der An-
teil von Menschen mit 
Migrationshintergrund 
an der Bevölkerung zu-
nehmen werden, müs-
sen die Einrichtungen 
der Erwachsenenbildung 
ihre Angebote verstärkt 
auf diese Bevölkerungs-
gruppe ausrichten.  

 Förderung älterer 
Migranten, insbeson-
dere Sprachförderung. 

   

Freizeitbereiche in  
Schulen 

  Schaffung von Frei-
zeitbereichen und 
vermehrte und recht-
zeitige Instandhaltung 
und Wartung der be-
reits existenten Ge-
bäude und Ausstat-
tungen. 

 

 

   

Gebäudesanierung / 
Standortschließungen 

  Verstärkte Investitio-
nen in Gebäudesanie-
rung und die zeitge-
mäße, angemessene 
Ausstattung der Unter-
richtsräume, insbe-
sondere der Fachräu-
me.  

Hierzu sind auch die 
Schließung von nicht 
mehr ausreichend 
nachgefragten Schul-
standorten und die 
somit dort gesparten 
Unterhaltskosten 
ebenso wie eine even-
tuelle Vermarktung 
der Standorte als Teil 
einer Gegenfinanzie-
rung heranzuziehen. 

   

Raumbedarf   Transparente Ermitt-
lung und priorisierte 
Darstellung des Fi-
nanz- und Raumbe-
darfs zur Unterlegung 
von Entscheidungen. 
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Vertretungsunterricht       

Lehrpersonal       

Ausbildungsquote       

Vergütete Praktika       

 


